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Telegramme
Bern 16 August Der Bundesrath hat von den

5K,507 für eine Revision ,des Banknotenartikels der Bun
desverfassung eingegangenen Unterschristen 52,588 für gil
tig 3695 für nngiltig und 224 für zweifelhaft erklärt und
die Bundesversammlung auf den 13 September zur Vor
nahme einer Volksabstimmung über die Revision der Ver
fassung einberufen

Brüssel 16 August Die bereits signalisirte Ant
wort des Königs aus die bei dem heutigen Nationalfest
an ihn gerichteten Ansprachen lautet Ich bin ties gerührt
von den Worten die ich soeben vernommen habe ich danke
den so patriotisch gesonnenen Vertretern der Nation ebenso
wie allen Mitgliedern der Staatsregierung der städtischen
Verwaltung und der Provinzial und Kommunal Vertre
tungen für die schönen und herzlichen Worte welche Sie
soeben an mich gerichtet haben Mit tiefgerührtem Herzen
bringe ich heute meine wärmsten Glückwünsche den ehemali
gen Mitgliedern der provisorischen Regierung und des Kon
gresses dar die hier um mich versammelt sind Dies Fest
das wir heute feiern ist im wahren Sinne des Wortes
das Ihrige Alle mitsammen zollen wir den Tribut der
Verehrung der Generation von 1830 durch die wir das
geworden was wir heute sind Von aufrichtiger Dankbar
keit für die auserlesenen Männer erfüllt denen das Land
seine bewundernswerthe Verfassung verdankt hat dasselbe
die Namen jener Helden mit unverlöschlichen Zügen auf
das erste Blatt seiner Annalen verzeichnet Möge ihr
starker Geist und ihr warm patriotisches Empfinden stets
unsere und unserer Kinder Herzen höher schlagen lassen
möge unser gesegnetes und reiches Vaterland wenn es nach
50 Jahren die 100jährige Jubelseier begeht von uns das
selbe sagen das wir heute von jenen sagen sie waren der
Mission die der Himmel ihnen übertragen würdig Die
Mitglieder der provisorischen Regierung und des Kongresses
haben in die Weisheit des belgischen Volkes ein gerechtes
Vertrauen gesetzt indem sie die belgische Nation mit den
freisinnigsten Institutionen der Welt ausstatteten Dieses
Vertrauen ist nicht getäuscht worden Dank der Entwicke
lung des öffentlichen Geistes hat reicher Erfolg ihre Be
mühungen gekrönt Das Schauspiel dem Sie in diesem
Augenblick beiwohnen ist Ihr gerechter Lohn Ich kann
mir die hohe Genugthuung vorstellen die Sie bei dem
Anblick des ein halbes Jahrhundert des Wohlstandes
feiernden Vaterlandes sowie bei dem Blick auf diese
herrlichen Ausstellungen der Kunst und der Industrie
empfinden welche eine so hohe Vorstellung von den
Hilfsmitteln und von der Lebenskraft des Landes geben
Welch mächtige Anregung liegt nicht für die auf
wachsende Generation in dem Studium dieser ersten

GW stummer Zeuge
Roman in zwei Bänden

Nach dem Englischen des Edmund Uates
Fortsetzung

Als der Arzt an diesem Morgen Lydia Walton seinen
täglichen Besuch machte traf ihn Frau Gahnor aus der
Treppe Ich denke Sie müssen mit ihr reden, sagte sie

ich kann sie nicht mehr meistern
Haben Sie irgend ein neues Symptom beobachtet

fragte er
Nein entgegnete Schwester Gaynor nur der Zu

stand der Aufregung und Reizbarkeit hat sehr zugenommen
Sie erklärte mir wiederholt rundweg daß sie sich nicht
länger gefangen halten lassen wollte

Ich will sehen was sich thun läßt, sagte Herr Bur
ton Diesem Zustande muß ein Ende gemacht werden
sonst bekomme ich nächstens auch Sie noch als Patientin

Nun Doktor rief Frau Walton als Burton ins
Zimmer trat werden Sie mir nun endlich meinen Urlaubs
paß geben Ich bin schon völlig wieder hergestellt und mag
Ihnen nicht länger zur Last fallen

Sie würden bereits wieder hergestellt sein aber jetzt
sind Sie auf dem besten Wege Ihre Genesung in weite
Ferne hinauszurücken, entgegnete Burton Ihre vorzüg
liche Pflegerin die wie Sie selbst zugeben werden außer
ordentliche Geduld mit Ihnen gehabt hat sagt mir daß
mit Ihnen nicht mehr auszukommen wäre Auch mir ist
Ihre Gereiztheit und Erregung ausgefallen und ich kann
Ihnen nicht verhehlen daß Sie Ihre Gesundheit dadurch
ernstlich gefährden

Darauf muß ich es ankommen lassen, entgegnete
Lydia ich will ausgehen ich muß ausgehen und ich werde
ausgehen

Steht die Sache so dann ist es freilich etwas ande
res, entgegnete der Arzt kühl und zuckte die Schultern

Wie roh ich bin, rief sie aber ich meinte es wirk
lich nicht so und wenn Sie nur wüßten wie wichtig es für
mich ist hinauszukommen und Jemanden in einer Angelegen

Periode unserer Nationalgeschichte und der in ihr gemachten
Fortschritte wie viel ist in diesem Zeitraum geleistet wor
den und welchen Aufschwung haben die verschiedenen Zweige
menschlicher Thätigkeit unter uns gewonnen Der Wohl
stand des Landes ist im stetigen Fortschreiten begriffen und
wird sich noch mehr entwickeln sobald für die Erzeugnisse
unseres Gewerbefleißes vermehrte Absatzwege geschaffen sem

werden Hier liegt das Feld der Thätigkeit aus welches
unsere strebsame und arbeitslustige Jugend ihre Anstren
gungen zu richten haben wird In dem Augenblicke wo
wir einen so hervorragenden geschichtlichen Gedenktag feiern
dürfen wir auch nicht unterlassen den Tribut der Dankbar
keit den 5 Großmächten darzubringen die uns in die euro
päische Staatensamilie eingeführt und die indem sie als
Garanten für die Neutralität eintraten uns einen jähri
gen Frieden erhalten haben Den Pflichten welche uns durch
die Großmächte auferlegt wurden treu nachkommend ist es
uns ein Bedürfniß denselben in Erwiderung einer so großen
Wohlthat heute die Versicherung zu geben daß wir an den
übernommenen Verpflichtungen unverändert festhalten Wenn
Belgien sich zu den freundlichen Beziehungen welche es zu
den Garantiemächten unterhält besonders Glück wünscht so
ist es nicht minder erfreut darüber auch mit den anderen
Staaten aus freundlichem Fuß zu stehen und von denselben
unausgesetzt Beweise der Freundschaft zu erhalten Lassen
Sie uns daher meine Herren dem innigen Wunsch Aus
druck geben daß die neue nunmehr vor uns liegende Pe
riode in würdiger Weise aus diejenige folge die ihr voran
gegangen Gott schütze Belgien möge unser geliebtes und
herrliches Vaterland unter dem Schutz der Verfassung und
umgeben von den Sympathien der ganzen Welt aus dem
Wege der Weisheit und der Ehre dem es bisher gefolgt
unbeirrt weiter fortschreiten und der Erfüllung der Mission
die es erhalten nachstreben Ich werde meine Bemühun
gen mit den Ihrigen zur Lösung der uns gemeinsam ge
stellten Aufgabe vereinigen Der einzige Ehrgeiz den ich
besitze ist der meinem Vaterlande das ich mit ganzem
Herzen liebe und an dem ich mit ganzer Seele hänge zu
dienen Diesen Worten folgte laute Akklamation sodann
desilirten sämmtliche Bürgermeister des Landes vor dem
Könige Eine Festkantate von 900 Sängern ausgeführt
beschloß die Feier

Brüssel 17 August Der Moniteur Belge ver
öffentlicht das Gesetz nach welchem den Deserteuren und
anderen die sich der Militärpflicht entzogen Haben Amnestie
bewilligt wird Außerdem werden noch verschiedene andere
Gnadenerlasse des Königs pnblizirt

Man denkt in einflußreichen Kreisen daran die
Feste nach zweimonatlicher Dauer schon Anfangs September
zu endigen damit durch die Feier der Jahrestage der blu

heit zu sprechen wobei es sich möglicherweise um Leben und
Sterben handelt

Sie sind nicht in dem Zustande ausgehen zu können,
entgegnete Herr Burton bestimmt Kann nicht die Person
Sie hier besuchen Das würde immerhin weniger gewagt
sein obwohl Sie eigentlich überhaupt jede Aufregung ver
meiden müßten

Nein das ist ganz unmöglich, entgegnete Lydia
Bitte lassen Sie mich hinaus Es ist nicht weit

nur bis Kensington
Ist es ein Mann oder eine Frau die Sie sprechen

wollen fragte der Arzt
Das weiß ich eben nicht, entgegnete Lydia unvor

sichtig

Sie wissen es nicht fragte er überrascht
Nein ich weiß es nicht, entgegnete sie nun haben

Sie es heraus Das erscheint seltsam und vielleicht auch
verdächtig aber ich mag Ihnen nicht Lügen darüber aufbin
den und die Sache ist nun einmal daß ich nicht weiß

Eine Pause von einigen Minuten folgte dann sagte
Element Burton die Achseln zuckend Alles was ich sagen
kann ist daß ich das Ausgehen in Ihrem gegenwärtigen
Zustande nicht billigen darf Unter andern Umständen
möchte es vielleicht anders sein aber Sie haben nicht ver
mocht mich von der zwingenden Nothwendigkeit zu über
zeugen und ich kann daher lediglich mein ärztliches Gewissen

zu Rathe ziehen
Ganz recht, entgegnete sie verzagt Aber Ihr ärzt

liches Gewissen kann mich offenbar nicht Wider meinen Wil
len einsperren und daher gehe ich aus

Nun seien Sie einmal einen Augenblick vernünftig
Lydia I entgegnete Element Burton seine Hand auf ihren
Arm legend Welchen Beweggrund könnte ich möglicher
weise haben Sie vom Ausgehen zurückzuhalten wenn nicht
meine Ueberzeugung daß es Ihnen schaden wird Sie
müssen Frau Gaynor und mir das Zeugniß ausstellen daß
wir einigermaßen Geduld während Ihrer Krankheit mit
Ihnen gehabt haben und Sie sollten nicht unsere gute
Meinung von Ihrer Ausdauer umstoßen indem Sie noch
fast vor Thoresschluß nachdem wir Sie mit so viel Mühe

tigen September Revolution die Nachbarländer besonders

Holland nicht verstimmt würden B T
Paris 16 August Von den zu den Sitzungen zu

sammengetretenen Generalräthen haben bis jetzt sieben ihre
bisher aus Konservativen bestehenden Bureaus mit repu
blikanischen Mitgliedern besetzt Die bei Eröffnung der
Sitzungen gehaltenen Reden betonen meist die Befriedi
gung darüber daß sich in den jüngst stattgehabten Wah
len die Anhänglichkeit des Landes an die Republik kund
gegeben habe

Paris 17 August Bei den Bureauxwahlen der
Generalräthe haben die Republikaner bisher in 14 Gene
ralräthen den Sieg davon getragen Bei Eröffnung der
Sitzungen hielten die Minister von denen sieben zugleich
Mitglieder und Vorsitzende in den Generalräthen sind Re
den in denen sie die Entwickelung des Wohlstandes Frank
reichs konstatirten und hervorhoben daß der Frieden nach
innen wie nach außen gesichert sei Die letzten Wahlen
hätten jener Politik welche entschlossen sei von Allen gleich
mäßig die Unterwerfung unter die Gesetze zu verlangen die
Weihe ertheilt

London 16 August Unterhaus Der Unterstaats
sekretär für Indien Hartington erwidert auf eine Anfrage
Eowen s was auch immer für ein Einverständniß früher
zwischen Abdur Rhaman und Ajnb Khan bestanden haben
möge er sei der Ansicht daß jetzt ein solches nicht mehr
bestehe da die Interessen derselben einander widersprechende
seien Bei der Spezialdebatte über das Ausgabebudget
erklärte Unterstaatssekretär Dilke in Beantwortung einer
Anfrage Wolfs s zwischen Rußland und Oesterreich bestän
den der Donau Kommission wegen keine Schwierigkeiten
wohl aber hätten sich solche Schwierigkeiten zwischen Oester

reich und Bulgarien und Oesterreich und Rumänien wegen
der Ernennung von Delegirten zur Donau Kommission er
geben Indeß sei zu hoffen daß diese Schwierigkeiten bald
beseitigt sein würden

Nach einem Telegramm aus Quetta ist das eng
lische Lager bei Kachamadan heute von einer starken Anzahl
Pathans angegriffen worden Der Angriff wurde jedoch
abgeschlagen und der Feind 2 Meilen weit verfolgt Die
englischen Truppen hatten 80 Todte

London 17 August Wie Daily News erfährt
wären vor geraumer Zeit in großer Zahl Druckschriften von
Konstantinopel nach Indien gesandt worden dazu bestimmt
die indischen Muselmanen gegen die britische Regierung
aufzuhetzen Die Aufmerksamkeit der britischen Regierung
sei dabei aus gewisse Umstände gelenkt worden welche an
deuten daß jene Schriften mit Wissen der Pforte abge
faßt seien

Nach dem dem Parlamente vorgelegten diplomati

glücklich so weit gebracht haben störrisch und eigensinnig
werden

Ich weiß sehr wohl was Sie für mich gethan haben
und ich bin Ihnen dafür dankbar Aber jetzt sind Sie gar
nicht gut zu mir ich muß aus und ich will aus

Sie sind wie ein kleines Kind, entgegnete Herr
Burton Sie müssen weil Sie wollen und Sie wollen
weil Sie müssen aber Sie müssen weder noch wollen Sie
mir einen Grunv für dieses Müssen angeben Warum
drehen Sie sich mit der Geschichte dieser geheimnißvollen
Person die Sie sehen müssen ohne Sie zu kennen im
Kreise herum Warum fassen Sie kein Vertrauen zu mir

Nun gut ich will Ihnen vertrauen, entgegnete sie
nach einiger Ueberleguug aber wenn Ihnen auch die Ge
schichte sehr närrisch vorkommen wird so ist sie darum
doch ernster Natur Ich weiß daß man ihnen vertrauen
darf und es wäre thöricht von mir die Sache vor Ihnen
geheim halten zu wollen Hören Sie also zu Ich las vor
einigen Tagen eine Anzeige an eine Person d h an eine
Frau gerichtet in der Zeitung an eine Frau die ich sehr
genau kenne Auf die Annonce hin will ich jetzt ausgehen
Der Ort ist Kensington 7 und die Anzeige geht von G M
aus das ist Alles was ich davon weiß

Element Burton war im ersten Augenblicke sprachlos
über diese Mittheilung Auch nicht einen Augenblick hatte
er auch nur im Entferntesten das Verlangen seiner armen
Kranken hier auszugehen mit der peinlichen Unruhe die
Fräulein Middleham beherrschte in Verbindung gebracht

Jetzt sah Burton plötzlich ein Band zwischen Beiden
das Dunkel welches Fräulein Middleham seinem Vorschlage
gemäß zu lichten versuchte hatte sich von einer Seite her
aufgehellt von der sie es am allerwenigsten erwarten konnte
und der ganze Vorgang hatte sich unter seinen Augen abge
spielt ohne daß er eine Ahnung davon gehabt Nichts war
geschehen was ihn auf das Vorhandensein einer solchen
Verbindung hätte hinweisen können In ihren Unterredun
gen mit ihm über Anna Stndley hatte Fräulein Middle
ham mehr als einmal ihrer Freundin Aeußeres und ihre
Manieren beschrieben und nach dem was ihm aus diesen
Unterredungen erinnerlich konnte seine Kranke nicht Anna



schen Schriftwechsel über die unionistische Bewegung in Bul
garien und Ostrumelien meldete der englische Botschafter
zu St Petersburg Lord Dusfenn unter dem 27 v M
er habe an den Staatssekretär Giers die Frage gerichtet
ob der Ausbruch der Feindseligkeiten in Albanien das Sig
nal zu einer bulgarischen Revolution in Ostrumelien sein
werde Giers habe erwidert er glaube nicht daß eine
solche Konsequenz eintreten werde die russische Regierung
habe Alles gethan was in ihrer Macht stehe um der bul
garischen Regierung allen den Personen aus welchen sie
in Ostrumelien einen Einfluß haben könnte eindringlich
vorzustellen wie höchst unklug es ihrerseits sein würde
wenn sie einer der wichtigsten Bestimmungen des berliner
Vertrages in einem Augenblicke zuwiderhandeln wollte
wo die Mächte so große Anstrengungen machen um die
Durchführung der anderen Bestimmungen desselben zu sichern

Berlin 17 August
Se Majestät der Kaiser wird am zehnjährigen Er

innerungstage der Schlacht von Gravelotte Bormittags
das 1 Garde Regiment welches bei jener Schlacht so
ruhmvoll betheiligt war im Lustgarten zu Potsdam besich
tigen Es soll sich daran eine Besichtigung des 3 Garde
Regiments zu Fuß welches zu Brigadeübungen von hier
nach Potsdam marschirt schließen Diese Besichtigung wird
an der Glienicker Brücke erfolgen Bei verschiedenen hie
sigen Regimentern findet aus Anlaß des festlichen Tages
Regimentsappell statt

Der Kaiser hat gestern als am zehnjährigen Ge
denktage der Schlacht von Viouville Mars la Tour an den
kommandirenden General des 3 Armeekorps eine kaiserliche
Ordre erlassen in der der ruhmreichen Thätigkeit dieses
Korps in jener Schlacht gedacht und den tapferen Branden
burgern der Dank des Kriegsherrn ausgesprochen wird

Man schreibt der M Z In den östlichen Pro
vinzen sind die Ernteaussichten so schlecht daß nach hier
her gelangten Nachrichten manche Grundbesitzer bereits jetzt
schon genöthigt sind ihr Getreide sich anderwärts zu kaufen
Unter solchen Umstünden wird die Frage immer dringender
ob der Getreidezoll vor Allem der Roggenzoll nicht
werde fuspendirt werden müssen ja ob die Getreidezölle
überhaupt haltbar sind

Der diesjährige Mariueetat bestimmt daß vier
der neuen Panzer Kanonenboote auf je vier Wochen
in Dienst gestellt werden sollen Die allgemeine Annahme
galt bisher daß dies unter Zusammenstellung zu einem
Uebungsgeschwader geschehen würde Nach einer neueren
Mittheilung aus Wilhelmshafen wird jedoch die Indienst
stellung der beiden derartigen Boote Basilisk und Cha
mäleon am 20 August und die von Wespe und Kro
kodil am 20 September wie sich ausdrücklich dabei ver
merkt findet zur Abhaltung von Probefahrten erfolgen
worauf der Basilisk und das Krokodil welche der Ma
rinestation der Ostsee zugetheilt sind unmittelbar anschließend
dorthin nach Kiel übergeführt werden Der Bau und die
Fertigstellung dieser Boote deren unter Abänderung einer
früheren Bestimmung des Flottengründungsplans 13 erbaut
werden sollen ist in den letzten Jahren sehr eifrig gefördert
worden und dieselben bilden mit ihrer Geschützausrüstung
von je einer 30,5 om Kanone 600 Pfünder unbedingt
den streitbarsten Theil der deutschen Küstenflotte ihrer Ver
wendung auf hoher See steht jedoch ihre nur auf 8 bis 10
Seemeilen in der Stunde bemessene verhälwißmäßig geringe
Fahrgeschwindigkeit entgegen Ihre Panzerstärke ist der des
König Wilhelm gleich nämlich 203 ein Das Geschütz

befindet sich bei ihnen im Vordertheile des Boots auf einer
halbrund abschließenden Plattform über dem Bug aufgestellt
und bei einem Tonnen Deplacement von 1100 Tons und

Studley sein Die Frau die hier vor ihm lag und auf die
er blickte während seine Gedanken sich jagten mußte erheb
lich älter als irgend eine Schulsreundin von Fräulein
Middleham fein hier lag also noch ein anderes Geheimniß
vor während sie noch nicht einmal zu dem ersten den
Schlüssel gefunden hatten Es war verdrießlich daß der
einzige Plan nach dem er jetzt handeln konnte um Lydia
Waltou s Erregung zu beruhigen der war die Frauen nicht
zusammen zu bringen womit wiederum schwerlich Fräulein
Middleham s berechtigter Neugier gedient sein würde Viel
leicht würde Lydia im Vertrauen auf die Aufrichtigkeit der
Beweggründe von denen Fräulein Middleham geleitet wurde
sich dahin bringen lassen ihr vertrauliche Eröffnungen zu
machen von denen sie anderenfalls jedenfalls Abstand ge
nommen hätte

Was ist Ihnen nur zu Kopfe gestiegen Doktor daß
Sie da stehen mich anstarren und kein Wort hervorbringen
fragte Lydia nach einer Pause Ihr Gesicht sieht so
grämlich aus als ob Sie über die verdrießlichsten Dinge
nachdächten I

Ich will Ihnen sagen woran ich dachte, entgegnete
er lächelnd Ich dachte wie ich am besten das ausführen
könnte was geschickte Rechtsanwälte zu thun Pflegen wenn
sie sich halsstarrigen Gegnern gegenüber befinden einen
Kompromiß schließen Sie sind eigensinnig ich bin es auch
Sie wollen ausgehen und ich darf es Ihnen nicht erlauben
aber ich will Ihnen auf halbem Wege entgegenkommen
ich will selbst nach Kensington zu diesem G M gehen die
Lage des Falles darstellen und ihn oder sie oder was es
sonst ist überreden mich hierher zu begleiten und Sie auf
zusuchen

Das wollten Sie wirklich rief Lydia erfreut dann
sind Sie auch mein lieber guter Doktor der Alles thut
was menschenmöglich ist Natürlich verzichte ich jetzt auf
meinen Ansgang Er wäre mir so wie so sauer genug ge
worden Ich liege nun hier schon so lange daß ich mich
ganz benommen und unfähig fühle zu denken oder zu han
deln aber es war zu wichtig daß ich diesen G M sah
und ich werde Ihnen auch dieser Tage erzählen weshalb
Und wenn Sie ihn oder sie hierher bringen wollen damit

einer Maschine von 700 Pferdekraft besitzt sie eben so wie
die neue Panzerkorvette keine Takelage Ihre Bemannung
ist zu 64 Köpfen bestimmt Die Augriffsverweiidung der
artiger mit den stärksten Geschützkaliberu ausgerüsteten
Boote auf hoher See wird bekanntlich gegenwärtig von dem
Krupp schen Etablissement mit den von diesem neu konstruir
teu Pivot Kanonenbooten angestrebt deren Armiruug für
die zur Kampfaufnahme auch mit den größten und stärksten
Panzerschiffen bestimmten Boote aus je einem oder zwei
35,5 oder 40 om Geschützen 1100 und 1500 Minder be
stehen und denen dabei eine Fahrgeschwindigkeit bis zu
20 Seemeilen in der Stunde verliehen werden soll wobei
deren Monstre Geschütze wegen des bei ihnen durch die
Pivoteinrichtung vollständig aufgehobenen Rückstoßes noch
eine besonders zuverlässige Tresfwirkuug in Aussicht stellen
würden

Handel und Verkehr
Wien 16 August Der achte internationale Ge

treide und Saatenmarkt ist heute eröffnet worden Zum
Präsidenten wurde Nafchauer Wien zum Vizepräsidenten
Sting Stuttgart gewählt Nach Begrüßung der Ver
sammlung durch den Vertreter der Regierung und durch den
Bürgermeister wurde der vom Generalsekretär der Frucht
uud Saatenbörse Leinkauf verfaßte Bericht über die Ernte
in Oesterreich Ungarn vorgetragen In diesem Bericht
wird wenn die Zahl 100 für eine Mittelernte angenom
men wird das Ergebniß bei Weizen auf 98 bei Roggen
auf 97 bei Gerste auf 109 bei Hafer auf 107 Proceut
angeschlagen und die Exportfähigkeit bei Weizen auf 5 bei
Roggen auf 6 bei Hafer auf 4 Millionen Zollcentner ge
schätzt Für Gerste ist bei normalen Konsumverhältuissen
eine Exportfähigkeit nicht vorhanden Nach dem von dem
Vizepräsidenten Sting über die Ernte in anderen europäi
schen Ländern erstatteten Bericht hat Weizen meist eine
mittelgute und gute Ernte Roggen eine schwache Mittelernte
oder schlechte Ernte Gerste und Hafer aber haben gute
theilweise sehr gute Ernten ergeben Nach einem Tele
gramme des österreichischen Generalkonsuls in New Iork
vom 14 c ist der Ausfall der Ernte in Nordamerika quan
titativ eben so groß wie im vorigen Jahre nach einem
Berichte der New Iorker Produktenbörse von Ende v M
stellt sich dieselbe aber qualitativ geringer als im Vorjahre

London 16 August Die Getreidezufuhren betrugen
in der Woche vom 7 bis zum 13 August Eugl Weizen
2060 fremder 60121 engl Gerste 300 fremde 271 engl
Malzgerste 17 833 engl Hafer 165 fremder H9 20 Qrts
Engl Mehl lim fremdes 13104 Sack und 1150 Faß

Gesnndheits Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiferl Gesundheits

amtes sind in der am 7 Aug c beendeten 32 Jahreswoche von
je 1000 Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als
gestorben gemeldet in Berlin 34,2 in Breslau 38,4 in Kö
nigsberg 27,3 in Köln 32,3 in Frankfurt a/M 20,4
in Hannover 33,0 in Kassel 22,3 in Magdeburg 40,6
in Stettin 38,0 in Altona 25,9 in Straßburg 37,7 in
Metz 20,2 in München 34,2 in Nürnberg 20,7 in Augsburg
26,0 in Dresden 29,5 in Leipzig 18,6 in Stuttgart 22,9 in
Braunschweig 23,8 in Karlsruhe 25,7 in Hamburg 18,0
in Wien 21,5 in Budapest 41,9 in Prag 27,7 in Trieft
in Krakau42,5 in Basel 24,5 in Brüssel 25,2 in Paris 27,7
in Amsterdam 23,9 in Kopenhagen 19,7 in Stockholm 33,2
in Ehristiania 28,1 in Petersburg 43,3 in Warschau
in Odessa 53,3 in Bukarest 28,3 in Rom 26,6 in Turin 24,4
in Madrid in London 24,2 in Glasgow 21,3 in Liver
pool 26,2 in Edinburg 16,5 in Dublin 35,3 in Alexau
drieu Egypten 48,3 Ferner aus früheren Wochen

ich erfahre um was es sich handelt so leisten Sie mir
einen Dienst den ich nie vergelten kann Jetzt rufen Sie
nur meine gute Pflegerin herein und sagen ihr daß ich so
weich wie Butter bin und sie nicht mehr quälen werde

Haben Sie der Schwester irgend etwas über die Ver
anlassung Ihrer Aufregung mitgetheilt fragte Burton

Rein und ich bitte auch Sie sie aus dem Spiele
zu lassen, entgegnete Lydia ernst Was auch daraus sich
entwickeln mag so ist es genug daß nur Einer darum weiß
jedenfalls handelt es sich hier um reine Privatangelegenheiten
von mir die nicht in alle Welt hinausposaunt zu werden
brauchen

Gut also, entgegnete Burton Wenn ich nur etwas
Glück habe können Sie mich morgen um die gewöhnliche
Zeit erwarten und mögen darauf rechnen daß ich nicht allein
komme

Aus mehr als einem Grunde hielt Element Burton
es für besser Fräulein Middleham in Unkenntniß zu lassen
daß seine Kranke und Diejenige welche ihre Anzeige beant
wortet hatte ein und dieselbe Person sei Als er daher bei
Grace an diesem Nachmittag vorsprach fragte er nur ob
sie irgend etwas für den nächsten Vormittag vor hätte und
machte als er hörte daß sie frei sei den Vorschlag ihn zu
der Kranken zu begleiten von der er ihr so oft erzählt hätte
Grace war bereit und die Verabredung wurde getroffen

Sie werden eine neue Lebenserfahrung gewinnen,
sagte er zu ihr Ich vermuthe daß Sie niemals mit Leu
ten vom Theater in Berührung gekommen sind Schauspie
lern Sängern und dergleichen

Niemals niemals entgegnete Grace Während
meines ersten Aufenthalts in London unter Frau Crutchleh s
Obhut habe ich wohl hin und wieder diesen oder jenen
Stern vom Theater in der Gesellschaft getroffen aber der
Zoll meiner Bewunderung wurde von ferne entrichtet und
ich glaube nicht daß ich je mit einem von ihnen gesprochen
habe

Diese Antwort war nicht geeignet das Geheimniß auf
zuklären Element Burton hatte die Frage in der unbestimmten
Idee gestellt daß Lydia Walton vielleicht eine ältere Schwe
ster Anna Studley s oder sonst mit ihr verwandt sein könnte

in New Aork 43,1 in Philadelphia 28,9 in St Louis
17 8 in Ehicago in Cincimiati 22,3 in San Francisco
11 9 in Kalkutta 16,2 in Bombay 28,0 in Madras 31,3

Beim Beginn der Berichtswoche herrschten an den
deutschen Beobachtungsstationen westliche und südwestliche
Windrichtungen die aber nur in Süddeutschland hindurch
überwiegend blieben in Mittel West und Ostdeutschland
gingen sie bald in nordwestliche über und sprangen erst
gegen Ende der Woche wieder nach Südwest um Die Tem
peratur der Luft war eine kühle und erreichte das Monats
mittel nicht Regengüsse waren häufig Gewitter selten
Der schon beim Wochenbeginn niedrige Luftdruck stieg am
3 August sank aber am 4 in Berlin und Breslau am 5
wieder rasch und zeigte auch am Schluß der Woche keine
steigende Tendenz Die Sterblichkeitsverhältnisse gestalte
ten sich während der Berichtswoche in den meisten größeren
europäischen Städten besser obgleich sie namentlich in vie
len deutschen Städten noch immer keine günstigen zu nen
nen sind Die allgemeine Sterblichkeitsverhältnißzahl sür
die deutschen Städte sank auf 29,8 von 33,2 der Vorwoche
auf 1000 Bewohner und aufs Jahr berechnet Insbe

sondere wurde der Antheil des SäuglingSalters an der
Sterblichkeit kleiner so daß von 10000 Lebenden aufs Jahr
berechnet 150 Kinder unter 1 Jahre starben gegen 176
der vorhergegangenen Woche in Berlin 163 gegen 231
Unter den Todesursachen ragen noch immer Darmkatarrhs
und Brechdurchfälle der Kinder durch ihre große Zahl her
vor wenn dieselbe auch in den meisten Orten kleiner gewor
den ist als in der vorhergegangenen Woche Die Gesammt
zahl der daran als gestorben gemeldeten Kinder erreichte
noch immer die Höhe von 1064 gegen 1310 der Vor
woche In den meisten größeren Städten des In und
Auslandes nahm die Zahl der Todesfälle an diesen Krank
heiten ab iu Dresden Magdeburg Hannover Köln ist sie
ein wenig höher als in der Vorwoche Auch Todesfälle an
Ruhr wurden im Allgemeinen seltener nur in Berlin häu
figer beobachtet Das Vorkommen der meisten anderen In
fektionskrankheiten war im Allgemeinen ein beschränkteres
Masern forderten in Danzig Hamburg Lüueburg Stock
holm London Scharlachfieber in Berlin Hamburg Köln
mehr Opfer Diphtherie herrschte in Werfen und Bochum
in größerer Ausdehnung Typhöse Fieber wurden in Ber
lin Breslau München Hamburg Paris häufiger in Wien
und Petersburg seltener Todesveranlassung Todesfälle an
Flecktyphus und an Rückfallssieber wurden aus deutschen
Städten gar nicht gemeldet In Petersburg sank die Zahl
an ersteren auf dreizehn in London kamen zwei zur Beob
achtung Auch die Pocken zeigen sich in den meisten Orten
in sehr beschränkter Zahl Aus Wien werden 12 aus Pa
ris 38 aus Pest und Alexandria je 6 aus Petersburg 4
aus Prag und Bukarest je 3 aus London und Odessa je
2 aus Krakau und Ehristiania je ein Todesfall gemeldet
In mehreren spanischen Städten treten Pocken häufiger aus
Aus deutschen Städten kam kein Pockentodessall zur Mel
dung

Todesfälle
Meiningen 16 August Heute früh verstarb hier

plötzlich der frühere Reichstagsabgeordnete jetzige Landge
richtspräsident nnd Präsident unseres Landtags Dr Ed
Rückert Derselbe war zwar seit der Uebernahme seines
jetzigen Amtes 1 Oktober 1879 leidend gedachte aber
nach dem in den letzten Wochen eingenommenen Urlaub die
Leitung der gerichtlichen Geschäfte an dem heutigen Tage
wieder mit frischen Kräften übernehmen zu können Ein in
den letzten Tagen schnell überHand nehmendes Herzleiden
hat sein allgemein ticsschmerzlich betrauertes Dahinscheiden
veranlaßt

War das wirklich der Fall so war es klar daß Grace
Middleham nie von ihr gehört hatte

Am nächsten Tage wartete der Arzt bereits an
der Thür vor Lydia s Haus als Grace angefahren kam
Ich bin noch nicht oben gewesen, sagte er indem er ihr

aus dem Wagen half aber wir werden ohne Zweifel er
wartet da ich unsern Besuch für diese Zeit in Aussicht ge
stellt habe Und jetzt, sagte er als er klingelte jetzt sollen
Sie die bezaubernde Frau Walton, wie sie genannt wird
kennen lernen obwohl allerdings verändert durch die Krank
heit und das Leiden das sie durchgemacht hat

Als sie den zweiten Stock erreichten klopfte Herr Bur
ton in seiner gewöhnlichen Weise Die Thür wurde von
Frau Gaynor geöffnet die als sie mit ihrem gewöhnlichen
freundlichen Lächeln des Willkommens dem Arzte entgegen
trat bei dem Anblick von Grace Middleham zurückfuhr und
einen halb unterdrückten Schrei ausstieß Auch Grace war
nicht wenig erregt Kaum erblickte sie die Pflegerin so rief
sie Anna Anna so hab ich Dich endlich eilte bei
Herrn Bnrton vorbei und zog die lang verlorene Freundin

an ihre Brust Forts folgt
Gerichtssaal

Hat Jemand durch eM mehr als dreißigjähriges
ungestörtes Abfahren des auf seiner Wiese gewonnenen
Heues und Grases über eine fremde Wiese eine Fahr
gerechtigkeit über diese Wiese erworben so beschränkt
sich nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts II Hilfs
senats vom 1 März 1880 diese Fahrgerechtigkeit nur auf
die Abfuhr von Gras und Heu und sonstige eigentliche
Mefenerzeuguisfe dagegen erstreckt sie sich nicht auf die Ab
fuhr von Erzeugnissen welche durch eine ganz neue Anlage
auf der bisherigen Wiese gewonnen werden wie beispiels
weise auf die Abfuhr von Torf von der zu einem Torfstich
umgewandelten Wiese

Giebt Jemand bei der Aufgabe eines Fracht
ge genstandes auf die Eisenbahn wissentlich ein fal
sches Gewicht an um eine geringere Frachtberechnung zu
bewirken als thatsächlich berechtigt wäre so ist er nach einem
Erkenntniß des Reichsgerichts III Strass v 2 Juni 1880
wegen Betruges resp Betrugsversuchs zu bestrafen



Leipzig 17 August Gestern als an dem Tage
wo das königl Conservatorium der Musik nach Schluß der
Ferien seine Thätigkeit wieder aufnahm gelangte ganz un
vermuthet eine schmerzliche Trauernachricht hierher welche
in den musikalischen Kreisen nicht blos unserer Stadt son
dern ins Land hinein und über die Grenzen desselben weit
hinaus Theilnahme und Bestürzung erregen wird Ernst
Ferdinand Wenzel das älteste Mitglied des Lehrerkolle
giums am Conservatorium das einzige überlebende aus der
ersten der Mendelssohn schen Periode desselben ist nicht
mehr In Kosen wohin er sich um Genesung zu finden
seit Monaten zurückgezogen und wo er sich zuletzt so weit
erholt hatte daß er noch vor wenigen Tagen leipziger Freun
den gegenüber freudig seine Hoffnung aussprach daß es ihm
wohl möglich sein werde mit nächstem Michaelis seinen
Unterricht an der Anstalt der er seit ihrer Begründung im
Jahre 1843 ununterbrochen mit musterhafter Pflichttreue
und einem Eifer edelster Art erfolgreich angehört hat wieder
zu beginnen traf ihn ein Schlaganfall Derselbe endigte
jäh das Leben eines von seinen Schülern überaus hochver
ehrten und wahrhaft geliebten ausgezeichneten Lehrers Die
hiesige Musikschule wird seinen Verlust nach 36jähriger
Thätigkeit schwer empfinden seine Stelle nicht so leicht wie

der ebenbürtig besetzt sehen L T
Bergen 17 August Der bekannte Violinist Ole

Bull ist heute Nachmittag gestorben

Ans Halle und Umgegend
Civilstand Meldung vom 17 August

Aufgeboten Der Expeditions Assistent C Borges
Magdeburgerstraße 45 und E Schöbe Eisleben

Geboren Dem Eisenbahnboten L Bose eine T
l Sandberg 15 Dem Handarbeiter P König eine T

Bäckergasse 5 Dem Heilgehilsen H Paul ein S Dach
ritzgasse 4 Dem Schuhmachermeister H Jagelle Zwil
linMhne Bärgasse 9 Ein unehel S Langegasse 12

Dem Bierverleger F A Thieme ein S Südstraße 4
Dem Handarbeiter E Herrmann ein S Spitze 27
Gestorben Der Rentier Albert Kielstein 68 1 1 M

9 T Miliartuberkulose Langegasse 31 Der Oberkell
ner Franz Schulze 30 I 8 T Miliartuberkulose Diako
nissen Haus Der Dienstmann Louis Deckwarth 49 I
8 M 8 T Lungentuberkulose Geiststraße 42 Des
Schuhmachermeister E Eisner S Robert 2 M 11 T
Bronchitis gr Märkerstraße 9 Eine unehel T 1 I
4 M 9 T Darmkatarrh Unterplan 6 Des Fabrik
arbeiter V Smarstk T Leopoldine 3 M 9 T Brech
durchfall Feldstraße 8 Ein unehel S 2 M 8 T
Krämpfe kl Brauhausgasse 16 Der Handarb Andreas
Heußer 53 I 4 M PeritonitiS Herrenstraße 6

Wetter Bericht
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Wafferstand der Saale
Schiffschleuse bei Trotha am 17
llnterhaupt 3,40 am 18 August
Haupt 3,28 Meter

bei Halle an der könig
August Abends am neuen
Morgens am neuen Unter

Vermischtes
Potsdam 16 August Vom Kronprinzen wird uns

aus dem benachbarten kleinen Dorfe Eiche wieder ein leut
seliger liebenswürdiger Zug gemeldet Die kronprinzliche
Familie nimmt allsonntäglich als Gutsherrschaft an dem
Gottesdienst in ihren Dorfkirchen zu Bornstedt oder Eiche
Theil Bei einem dieser Gottesdienste in Eiche erfuhr der
Kronprinz von seinem Dorfpastor Dr Pietschker daß ein
Krieger aus dem letzten Feldzuge der bei einem Patroillen
ritt vor Belfort vom Feinde angeschossen und seitdem ver
schollen war noch keine Erinnerungstafel in der Kirche habe
wie sie den übrigen Gefallenen von der Liebe der Angehö
rigen oder der Kameraden gestiftet ist da man einestheils
och immer gehofft durch die französischen Behörden Mit

theilung über den Verbleib jenes Dragoners Namens Fried
rich Wilhelm Balz zu erhalten anderntheils auch die alte
Mutter desselben nicht in der Lage war die Kosten einer
solchen Ehrentafel zu bestreiten Sofort gab der hohe Herr
den Befehl das Andenken dieses für das Vaterland gefalle
nen Kriegers auch durch eine Tafel zu ehren und erhielt dem
zufolge unser durch seine herrlichen Arbeiten für die neue
Steglitzer Kirche bekannte Mitbürger Kunsttischler Schulz in
der Viktoriastraße den ehrenvollen Auftrag nach einer offen

bar von der Hand der Frau Kronprinzessin herrührenden
Skizze eine solche Tafel zu arbeiten da die sonst auf den
Dörfern üblichen Gedächtnißtafeln und Bilder nicht geradezu
geschmackvoll zu nennen sind Die in Eichenholz geschnitzte
lind in Naturmaser gelassene Votivtafel hat in der inneren
etwas erhöhten Fläche an den Ecken die antiken Grab
rosetten und über der Inschrift das eiserne Kreuz während
diesem entsprechend die beiden Kriegsdenkmünzen von 1866
no 70 der Widmung und dem Denkspruch sich anschließen

Das Ganze ist von großer Einfachheit und Würde Am
gestrigen Tage wurde nun diese Tafel in Gegenwart der
Misten Herrschaften und unter herzlicher Theilnahme der
Gemeinde enthüllt Der Kronprinz hatte in seinem Zart
Ml dem Geistlichen jedoch die Weisung gegeben Sie
wissen keine Erwähnung meiner Person und keine schwung
vollen Kriegshymnen sondern Trostworte für die alte Mutter
und dann das schöne Evangelium des kommenden Sonn

tags Und so geschah es auch Die Feier selbst sowie
daS herablassende Wesen durch welches die höchsten Herr
schaften nach dem Verlassen des Gotteshauses die alten
Leute oder die mit Kriegsdenkmünzen geschmückten Männer
des Dorfes beglückten wird allen Theilnehmern unvergeß
lich bleiben

Ein Autogramm Moltke s Wir lesen in
der Wr Allg Ztg Die Anwesenheit des genialen
Schlachtenlenkers Grasen Moltke in Wien hat unter der
zahlreichen Gilde derjenigen deren Streben nach Samm
lung von Autogrammen berühmter Persönlichkeiten gerichtet
ist nicht geringe Aufregung hervorgerufen Da es sich aber
schwer thunlich erweist mit einem derartigen Ansuchen direkt

an den bekanntlich etwas reservirten großen Schweiger
heranzutreten so wandte sich der ganze Anprall der nach
Moltke schen ischristzügen Lüsternen gegen die Hötelbedien

steten von welchen anzunehmen war daß sie mit dem Mar
schall durch ihren Beruf in Berührung kommen Es kann
dabei nicht befremden wenn die erwähnten Autogrammjäger
mit allerlei sonderbar klingenden Vorschlägen an diesen oder
jenen Bediensteten des Hotels herantreten um denselben für
ihren Plan zu gewinnen Zum Leidwesen der betreffenden
Sammler soll es indeß nur einem einzigen von ihnen gelun
gen sein thatsächlich sich in den Besitz eines wirklichen und
wahrhaften Autogramms des deutschen Generalstabschefs

zu setzen und war dieser einzig dastehende Erfolg eine mehr
als hinreichende Entschädigung dafür daß der Preis des so
heiß ersehnten Gutes kein allzu unbedeutender gewesen ist
Das Autogramm aber ist der veritable Meldezettel

Wir lesen in der Nordd A Z folgende An
zeige welche wir hier ihrer Eigenthümlichkeit wegen wieder
geben Aufrichtiges H eirathsgesuch Eine gebildete
junge Dame Deutsche wäre sehr gern bereit ihre Hand einem
alten jedoch feingebildeten Herrn für s Leben zu reichen
wenn derselbe geneigt wäre den Eltern 1000 Thlr zur
Bezahlung ihrer Schulden zu geben und ihnen auch für
die Zukunft eine kleine Stütze sein wollte Alte Herren

die hoch und edel genug denken den tiefen heiligen
Ernst dieser Annonce zu würdigen denen es darum zu thun
ist eine liebevolle wahrhaft treue Gattin zu besitzen die
mit inniger Liebe mit dankbarer Hingebung sein Leben ver
schönern und in Krankheit mit liebender Sorgfalt ihn gern
und freudig pflegen würde werden herzlich gebeten
dieser Offerte recht gütige Beachtung zu schenken und nicht
zu glauben daß derselben eine triviale Denkungsweise zu
Grunde liegt sondern einzig und allein das letzte Mittel
reiner wahrer Kindesliebe ist die geliebten Eltern endlich
einmal ganz und für immer glücklich zu sehen sie von allen
Sorgen zu befreien und ihre letzten Lebensjahre von Sor
gen und Kummer frei zu machen Namenlos innig soll
derjenige geliebt und verehrt werden der der Suchenden
dieses große Glück bereitet Es wird gebeten den so tiefen
heiligen Ernst dieser Offerte recht zu würdigen keinen
Spott mit dem Weh eines Kindes zu treiben und auf
richtig gemeinte Adressen recht bald unter N F 666 an
die Expedition dieser Zeitung zu senden welche die Weiter
beförderung gütigst übernehmen will

Vor zehn Jahren Wohl keine Nation ist
so friedliebend wie die deutsche Wir sagen das nicht in
eitler Selbstbespiegelung denn wir fügen alsdann hinzu daß
wir vorzugsweise friedliebend erst geworden sind seitdem
wir in die große Schule der allgemeinen Wehrpflicht ge
gangen Diese Schule hat unsere Armee vor jeder ande
ren zum Volk in Waffen gemacht und dieser Umstand
ist es welcher jede Faser unseres Herzens aus das innigste
mit der Armee verbindet Wo unsere Fahnen wehen da
ist ungetheilt unser ganzes Herz und unsere ganze große
Nation fühlt sich als eine Familie wo es sich um die
Armee handelt Wir wünschen keinen Krieg aber ist es
einmal dazu gekommen so ist ja Niemand der nicht einen
Sohn einen Bruder einen Gatten vor dem Feinde wüßte
und die zartesten Gefühle der Familienzusammengehörigkeit
vereinigen sich mit der Liebe zum Vaterlande zu Einer
großen Begeisterung Jedes Auge und jeder Gedanke
ist dort

wo um der Menschheit große Gegenstände
um Ehre und um Freiheit wird gestritten

und keine Sorge giebt es als die hoffend und sehnend nach
dem Kriegslager sich richtet

So war es vor zehn Jahren
Der Krieg hatte unter glücklichen Zeichen begonnen

aber noch war keine eigentliche Entscheidung gefallen und
jeder Tag konnte die Nachricht von der Entscheidung brin
gen Und die Nachricht kam Wie dereinst vor Leipzig
stand die Schlacht vier Tage und gegen den an Anzahl
überlegenen Feind wurde der glänzende Sieg nun unter
schweren Opfern errungen Von Pont Z, Monsson von
Mars la Tour und Rezonville datirten nacheinander
die Meldungen welche den großen Erfolg verkündeten daß
des Feldmarschalls Bazaine Armee nach Metz hineinge
worfen von der weiteren aktiven Theilnahme am Feldzuge
abgeschnitten sei Instinktiv fühlte man es heraus daß hier
dem Kriege die endgiltige Richtung gegeben war Folgten
auch später noch glorreiche Tage bis zur Stunde sind
es die Kämpfe vor Metz geblieben welche der Erinnerung
der Betheiligren sich am tiefsten eingeprägt haben Die
schwere der Verluste auf unserer Seite mag dazu nicht
zum Wenigsten beigetragen haben Die Schlachtfelder bei
den Orten die wir genannt bergen die irdischen Reste vie
ler Tausende unserer bravsten Krieger und Hunderttausende
weihen in diesen Tagen ein besonders inbrünstiges Gebet
der Erinnerung an theure Todte Die Schlachtfelder sind
Friedhöfe geworden auf denen schuldige Pietät die Zeichen
dankbarer Verehrung und treuen Gedenkens niederlegt
Dürfte Jeder dem Zuge seines Herzens folgen eine
Wallfahrt eine Völkerwanderung zöge sich heute gen Metz
Die Deputationen schon welche dort erscheinen bilden einen
überaus stattlichen Zug Aber auch die Daheimgebliebenen
feiern in Andacht mit

Eine werthvolle Bibel Der Direktor des
Bades Wartenberg in Böhmen Herr Regiernngsrath Dr
Schlecht Ritter v Sedmihorsky befindet sich wie die Nar
Lisch wissen wollen im Besitze der lateinischen Vulgata
auf Grund welcher Dr Martin Luther auf der Wartburg
seine deutsche Bibelübersetzung verfaßt hat Die Seitenrän
der der Bibel sind mit zahlreichen von Luther gemachten

Bemerkungen beschrieben Dieses werthvolle Andenken wel
ches aus der königlich sächsischen Bibliothek stammen soll
hat Herr Dr v Schlecht von dem czechischen Dichter
i Dechant Marek zum Geschenk erhalten Herr
vr Eurtius Professor in Leipzig hat wie verlautet für
diese Bibel dem Herrn Dr Schlecht 5000 Thaler an
getragen

Ein zu ernster Warnung dienender Unglücksfall
wird aus Osterwieck gemeldet Am 31 v M entstand
dort zwischen den Zimmergefellen Karl Probst und Heinrich
Harnagel welche beim Richten eines Schuppens auf dem
Hecht fchen Ackerplane thätig waren eine Neckerei im Laufe
derselben wollte H, welcher schon in eine ziemlich gereizte
Stimmung versetzt worden war den P erHaschen Letzterer
welcher einen sogenannten Stachel eine lange eiserne Klam
mer deren sich die Zimmerleute beim Heraufziehen von
Bauholz bedienen in der Hand hatte ließ diesen fallen und
lief davon H ergriff nun diesen Stachel und führte da
mit einen Wurf nach P welcher auch am Bein getroffen
wurde und eine Knochenzersplitterung am Knöchel davon
trug Damit nun der Vorfall kein Aussehen erregen sollte
wurde der Verwundete statt nach Hause transportirt zu
werden mit seiner Zustimmung in ein nahes Kornfeld ge
bracht und ihm dort so gut es ging die Wunde verbun
den Als Nachmittags der Meister auf dem Richtplatze er
schien zwang P sich sogar dazu den Stiefel über das ver
letzte Bein zu ziehen und zur Leiter auf das Gerüst hinauf
zusteigen um nach Möglichkeit die Arbeit wieder aufzuneh
men Abends fuhr er mit einem Ackergespann zu Hause
und dort angekommen machte er seinen Eltern über die
Ursache der erhaltenen Verletzung unrichtige Angaben in
dem er behauptete daß er sich dieselbe an einem Nagel zu
gefügt habe erst später nachdem die Schmerzen unerträg
lich geworden kam der Vorfall wie er gewesen zur Sprache
und der nun zugezogene Arzt sagte das Eintreten von Krämpsen
voraus da die Angehörigen sich gegen die Oeffnnng des
Schenkels erklärten Es trat sehr bald ein Kinnbacken
Genick und Brustkrampf ein und erfolgte der Tod des Un
glücklichen nachdem derselbe die unsäglichsten Schmerzen er
duldet vorgestern Morgen P zählte 18 Jahre und hatte
erst kürzlich seine Lehrzeit beendet

Der richtige Berliner drückt Staunen und
Verwunderung auf folgende mannichfache Weise aus Ich
denke mir soll der Affe frisiren Nu bitt ick Eenenl

Jott soll mir n Dahler schenken Kriegst n blassen
Dod Nu frag ick Eenen Det war doch früher
nichl Nu schlag Eener lang hin Det jeht über die
Hutschnur Na Jott stärke So wat kraucht us m
Boden nich rum Jott Strambach Js die Men
schenmöglichkeit Kriegst die Motten Nanu wirds
Dag Nee aber so wat Ick denke ick soll uf n
Rücken fallen Wat sagt der Mensch dazu Nanu
hört s us Dnnderkiesel Na ick bitte zu grüßen

Na sowat lebt nich Da hört sich denn doch Ver
schiedenes uf Dunder Sachsen Nee über Ihnen
aber ooch I da muß doch gleich ne olle Wand wackeln

Nu brat mir Eener eenen Storch aber eenen milcher
nen aber de Beene recht knusprig Na ick sage
ooch Ick fall vom Stengel Ick bin janz baff
Nu hört die Weltgeschichte us

Oschätz 17 August Gestern Nachmittag gegen
4 Uhr hat sich in unserer Stadt ein entsetzlicher Unglücks
fall ereignet Der Seifensieder E Gruhl sun fiel beim
Sieden in den mit kochender Seifenmasse bis an den Rand
gefüllten Kessel Der 39 jährige Mann wurde vollständig
verbrüht als Skelett aus dem Kessel gezogen Derselbe
hinterläßt eine Frau mit 4 Kindern und ein hochbetagtes
Elternpaar Der furchtbare Unfall hat in allen Kreisen
der Bevölkerung die innigste Theilnahme hervorgerufen

Bollsbtbliothel auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Repertoire der Theater in Leipzig
Donnerstag den 19 August

Neues Theater Ein Schritt vom Wege
spiel in 4 Akten von Ernst Wichert

Altes Theater Geschlossen
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Wien 17 August Die Wassergefahr besteht für
Wien ungemindert fort Auswärts hat sich die Lage etwas
gebessert



Die Filiale Halle ajS gr Steinstr 10
derÄeiseufabrik von L H oslurliZ W siäliell i Zeitz
empfiehlt zur besten und vortheilhaftesten Reinigung der Hauswäsche nachstehende Sorten
Waschseifen

1 Vor Allem die Prima Seife hellgelb als die aner
kannt beste Waschseife sie dient zur Reinigung jeder I Stoffe auch der feinsten ist
vollständig rein und neutral abgerichtet und von solcher Güte daß ein Pfund derselben eben
soviel Wäsche reinigt wie 2 3 Pfund der gewöhnlich im Handel vorkommenden billigeren
Seifen Der Wäsche selbst giebt sie einen angenehmen Geruch

2 Die Harz Palmöl Kernseife und die Harzseife I Qual Dieselben finden be
sonders zum Waschen bunter und sehr schmutziger Wäsche die beste Verwendung die Harz
Palmöl Kernseife ist noch gehaltreicher als die Harzseise I wie es schon im Preise liegt

3 Die Elainseise I in Block und die gekörnte Elain Schmierseife beim Ein
weichen der Wäsche durch Einquirlen angewendet sind die vortheilhaftesten Seifen zum Vor
waschen der Hauswäsche und erstere Sorte

Prima Seife
Harz Palmöl Kernseife gelb

do do braunHarzseife I Qualität
Elainseise in Block
Elainseise gekörnte
Kernseife weiße Talg Wachs

do do Palmöl Wachs
Talgseife weiße Oberschaale

do roth marmorirt
do grau marmorirt

Harzseife II Qualität braun

do do gelbGrüne Schmierseife
Mandelseife feinste weiß
Rafirseife reine Naturkern sehr mild

Stearin Lichte Wiener Zollpfund Packung
Kanalkerzen
Gesellschafts auch i

Klavierkerzen
Wagenlichte 22 Loth
Prima seines Stearins 20Loth
Secunde ohne Paraffin 2V
Tertia beimischung 20

Paraffin Lichte Brillant gerippte
bestes härtestes Fabrikat 20 Loth

Toilettenfeifen Extraits üan ä CowAiiv Wachswaaren e zu billigsten aber
festen Preisen

Bei größerer Entnahme von Ctr an bitte ich sich zum Bezug unter Berech
nung äußerster Engros Preise direct an meine Fabrik in Zeitz wenden zu wollen

Seifenfabrik mu L H Osluv iZ VV siälicIi
Gegründet im Jahre 1807

bei 1 Pfd bei 3 Pfd bei 6 Pfd
50 Pfge 45 Pfge 45 Pfge
40 38 38
40 38 35
38 35 35
30 30 30
30 28 28
48 43 42
48 43 42
40 38 35
35 32 ii 30
35 32 30
30 30 28
30 30 28
30 28 28
80 75 70
80 70 60

i 1 Packet bei 5 Packet bei 25 Packet
95 Pfge 90 Pfge 85 Pfge
95 90 85

95 90 8S

83 80 ff 78
65 62 60
62 59 ff 56
58 56 54

55 52 ff 50

Wegen Verlegung meiner hiesigen Filiale werden so lange der Vorrath reicht
500 Paar Herrenstiefel früherer Preis 13,00 jetzt 8,5V

1000 Paar Dame Lederstiesel mit Doppelsohlen früherer Preis
jetzt 6,00

500 Paar Damen Hausschuhe 2,09
300 Paar Kinderschuhe von 0,50 an

Ausverkaufzum vollständigen

Rathhausgasse 16

gestellt

16 Rathhansgasse

D Montag 23 Ang er Abf 10 55 Vorm Letzter Extra Zug
über Magdeburg Uelzen kürzeste Strecke nach

II Cl Mark 23,50 III Cl Mark 16,0
Billets 21 Tage gültig nur bis Freitag 20 d M
Mittag WM später Mark 2 mehr sowie

alles Nähere bei Ft I /8 Leipzigerstraße 77

M tU a/8
Auf dem großen Berlin SB

WU Nur noch einige Tage WU
Täglich zwei grotze Vorstellungen

Nachmittags 6 Uhr V
Abends 8 Uhr

Die Reise um die Welt Karneval aus dem Eise Seilschwenker
Automaten Riesenphotograph

1 Platz 1 2 Platz 60 z 3 Platz 30 H Kinder bis
10 Jahren 1 und 2 Platz die Hälfte

Ergebenst ük

Freitag ZK S I ZV August
s,Msr Lsne üz Lonesrt

Barlßrche 13
Von Mittwoch den 18 bis Freitag den 20 Angnst

Auftreten der beliebten Gymnastiker

Asor s DsWonts uiiä Mrs
Anfang der Vorstellung Abends 8 Uhr Familieubillets 3 Stück i

sind bei Herren Steinbrecher H Jasper am Markt und Kaufmann Hoffmann Brcite
straße zu haben An der Kasse Z St 50

Da ich keine Kosten gescheut habe dem geehrten Publikum etwas wirklich Sehenswerthes
zu bieten so bitte ich um recht zahlreichen Besuch O Concerthaus

lk
NMrehsteiut Grude

äußerst billig bei

M I Martinsgasse 7
Versteigerung

im Wege der Zwangsvollstreckung
Freitag den 20 d Mts

Mittags 12 Uhr
versteigere ich Gartengafse 10 hier verschie
dene Gegenstände als

2 Kleidersekretäre 1 Schreibsekre
tär 4 Sophas 1 Wäscheschrank
1 Vertieo 1 Blumentisch 1 Spie
gel 1 Kommode 1 Lampe Rohr
stühle Korbstühle Tische 1 Schuh
macher Nähmaschine 1 Singer Näh
maschine 1 vollständiges Bett ein
Bettgestell mit Matratze und ein
Schwein V jährig

Halle den 18 August 1880
Keköiweimttnn

Gerichts Vollzieher K A

Donnerstag von 9 Uhr an Fortsetzung
der grotzen Porzellan n Glaswaaren
Anetion Rannischestratze 16

Lr Auctions Commissar

Freitag den 20 August Nachmittags
2 Uhr versteigere ich Luckeugasse 1 I
das zum Peglow schen Nachlaß gehörige
noch vorhandene Stofflager

G May Anctionator

Pferde Auetion
Sonnabend den 21 Angnst Vormit

tags 10 Uhr versteigere ich im Gasthos
zum Adler gr Steinstratze 24 zwei
starke Zug n zwei Kutschpferde 1 ff offnen
Jagdwagen 1000 Cigarren

G May Auctionator

Blaue Kartoffel
verkauft die Oekonomie gr Brauhausg 30

Hochfeine Holsteiner Tafelbutter
frische Sendnng 5 115 Pf offerirt

Beamten Consum Verein
Die Auszahlung der Dividende pro 1879/80 8 /z 4 pro Mark erfolgt am

Freitag den 39 August von 7 bis 9 Uhr Borm
und 1 3 Nachmnnd Sonntag 22 von 7 9 VormQuittungsbücher bitten wir mit zur stelle bringen zu wollen

Meckskov FFtt/iN
Toilurisllin den IS Mts

ULK

in noch i FarbenprachtAnsang V 8 Uhr Abends Entrve 10 Psg

Ausschnitt
feiner Wurst und Fleischwaaren täglich
frische gek Zunge ff Isländers u Voll
Heringe Bratheringe ff marinirten und
geräucherten Aal sowie alle feineren Deli
katessen u frisch ger Rheinlachs empfiehlt

Nt gr Nlrichstr 27
1 Briefpult 3 Glasthüren v ein Schau

fenster Vorbau verk Nieolai Leipzigerstr 11

Die auf Freitag den 20 August er
in der Ackerstratze 1 angesetzte Versteigerung

findet nicht statt UU
Gerichts Vollzieher

Ein fast noch neuer Ladentisch billig zu
verkaufen Landwehrstraße 11a

Kleider u Wäschsekr Kommoden Glasschr
gute Arbeit verk billig kl Schlamm 1

Sophagestelle und Stühle
hall stets auf Lager bei billigster Preisstellung

Ed Richter Tanbengasfe 18

Schränke Sophas Sekret Kom Tische
Stühle Bettst Matratz verk Brunoswarte 6

ri NÄrhteLn eiqen

Wohmugs Veriinderung
Meine Wohnung befindet sich in meinem

Hause Bockshörner 1a Anschluß der Her
mannstraße und bitte meine werthen Kunden
mich mit ihren werthen Aufträgen beehren
zu wollen Auch werden daselbst Kleidungs
stücke gereinigt und ansreparirt

Hochachtungsvoll
Schneidermeister

H V0 Mark
mit Verlust zu cediren Offerten unter Z
Nr 4 in der Exped d Bl erbeten

Ein junger Mann sucht in einer anständi
gen Familie einen guten Mittagstisch

Off unter K K 6 in der Exped d Bl
Wäsche zum Waschen und Plätten wird

angenomme n Rannischestraß e 16 im Hofe

Tapeziererarbeiten fertigt in n autzer
dem Hanfe

5 Breitestratze 18
Alle Maschinennähereien werden schnell und

sauber ausgef Fleischergasse 38 H part r

12000 Mark 5 4V /o
gegen pnpill I Hypothek ausMeihen

l

Schutt Asche,c wird billig abgefahren
Rathhausgasse 5

Sommer Theater
Donnerstag Der Viehhändler aus Ober

österreich gr oß e Posse mit Gesang

Lölkö s B,ssts,uiÄv t
Leipzigerstratze 81
Heute Donnerstag WU

Großes rei Concert
Anfang 7 Uhr

MM
Eutrse frei

Donnerstag Geflügel Auskegeln
Goulasch mit Salzkartoffeln

xr lUrivkstr 47 I
iLväisiiun prompt rssil anct

l

Kescher

Montags und Donnerstags Uebung

Verloreneinen goldenen Klemmer von der alten Pro
menade Geiststraße Bernburgerstraße bis
Wittekind

Gegen gute Belohnung abzugeben
alte Promenade 26 II Etage

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein Portemonnaie verloren Gegen
Belohnung abzugeben bei H Graefe An
noncen Expedition gr Märkerstraße 7

Verloren
gold Brille im Futteral A Litzmann
Dresden Gegen Belohnung abzugeben

Kaufherr Bäntsch Markt
Gefunden eine Taschenuhr

Liliengasse 3 Hof I

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann m Hall

Hierzu eine Beilage
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